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Wir machen den Turnbeutel meist aus zwei verschiedenen 
Stoffen: oben normalen Baumwollstoff und unten entweder 
eine Art von Kunstleder oder einen festeren Stoff. So kann man 
auch sehr schön einen gemusterten mit einem einfarbigen Stoff kombi-
nieren.  
Die Nähte werden mit normalen Gradstich genäht und anschließend mit Zickzack-
Stich versäubert, damit nichts ausfranst. Da der Turnbeutel quasi nur aus Rechtecken 
besteht, braucht es kein Schnittmuster, nur ein Lineal und ein Geodreieck für den 
Zuschnitt.

Du benötigst: 
40 x 38 cm fester Stoff oder Kunstleder o.ä. für den Boden
2 Stücke 40 x 27 cm Baumwollstoff für den oberen Teil
2 Stücke 40 x 8 cm Baumwollstoff für den Tunnelzug
2 Stücke 8 x 6 cm Baumwollstoff für die Schlaufen
3,5 bis 4 Meter Kordel

Für den Tunnelzug schlägst du die beiden kurzen Enden 2mal je 1 cm nach innen ein. 
Am besten bügelst du dir das vor, dann fällt es ganz leicht, das Eingeschlagene auf der 
linken Stoffseite knapp abzunähen.  
Für die Schlaufen bügelst  du dir die beiden langen Seiten je 1 cm um und anschließend 
legst du sie auf die Hälfte. Nun noch an der offenen Kante knapp absteppen (oder auch 
auf beiden Seiten) und fertig sind die Schlaufen. 

Bevor du die Teile zusammennähst, solltest du die beiden Streifen für den Tunnelzug 
längs genau auf die Hälfte bügeln. Nun kommen alle Teile außer den Schlaufen zusam-
men: An die eine lange Seite des unteren Stoff steckst du dir rechts auf rechts das eine 
Stück vom oberen Stoff fest und an die andere Seite das andere.  
Achte unbedingt darauf, wenn dein Stoff im Muster eine Richtung hat, dass jeweils das 
untere Ende an den Bodenstoff kommt.
 
An die beiden oberen Enden kommen jeweils die beiden gebügelten Teile des Tunnel-
zugs dran. Dafür steckst du ihn mit der offenen Kante an die obere Kante fest. Nun  
werden alle Nähte mit 1 cm Nahtzugabe genäht und anschließend mit einem Zickzack-
Stich versäubert. So liegt der Turnbeutel quasi aufgeklappt als langes Rechteck vor dir. 
                        >>



Bevor der Turnbeutel an den beiden Seiten zusammengenäht wird, klappst du dir den 
Tunnelzug nach oben. Nun wird das lange Rechteck genau in der Mitte zusammen-
gefaltet, so dass die rechte Stoffseite innen liegt. Achte genau auf die Übergänge  
vom einen Stoff in den anderen.  
Die Schlaufen werden zur Hälfte gelegt und mit der geschlossenen Seite nach innen an 
die unteren beiden Ecken gesteckt. Jetzt können die beiden Seitennähte geschlossen 
werden. Die Nahtzugabe an der oberen Kante sollte dabei umgeschlagen sein.  
                     
Der Turnbeutel kann nun wieder auf rechts gewendet werden und als letztes wird die 
Kordel mit Hilfe einer Sicherheitsnadel eingefädelt.  
Dafür teile deine Kordel in zwei gleich lange Hälften und befestige die Sicherheitsnadel 
an einem Ende. Du beginnst dann auf einer Seite des Tunnelzuges mit dem Durch-
fädeln. Kommst du auf der anderen Seite raus, gehst du in den Tunnelzug gegenüber 
wieder rein, sodass beide Enden auf einer Seite liegen.  
Jetzt noch durch die Schlaufe am Boden des Beutels und verknoten. Mit der anderen 
Hälfte der Kordel beginnst du am anderen Ende und machst das Gleiche. Sind beide  
Enden jeweils in einer Schlaufe verknotet, lässt sich der Turnbeutel ganz einfach  
zuziehen.  

...und fertig!!!
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